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12 Gespräche bei den «Rencontres Internationales» in Genf 488

13 Interview mit Edouard Martinet 518

20 Gespräch in der Salle du Consistoire in Genf 521

26 Gespräch in Neuchâtel 550

27 Interview mit dem «Kristeligt Dagblad» 560

Register

I. Bibelstellen 569

II. Namen 572

1. Personen 572

2. Organisationen 577

III. Orte 579

IV. Begriffe 581

V. Schriften Barths 591

VI



VORWORT

Der vorliegende Band macht 27Gespräche Karl Barths aus den Jahren
1948 bis 1952 in einer wissenschaftlichen Edition zugänglich. Sie ent-
stammen einer der produktivsten Phasen in Barths Leben: Nicht nur
erschienen in diesen Jahren gleich drei Teilbände der Kirchlichen Dog-
matik (KD III/2–III/4); Barth war auch durch Vorträge und kleinere
Publikationen sowohl in der inner- als auch in der außerakademi-
schen Öffentlichkeit sehr präsent. In diese Zeit fallen schließlich seine
Mitwirkung an der Weltkirchenkonferenz in Amsterdam, an der
Barth unter anderem das Eröffnungsreferat hielt, sowie der Beginn
der Debatten um die deutsche Wiederbewaffnung und den Umgang
mit dem Kommunismus, an denen er sich intensiv beteiligte.

Es war auch die mit dieser Produktivität einhergehende Zeitnot, die
Barth dazu motivierte, sich vermehrt dem Format des (vorbereiteten
und oft protokollierten) Gesprächs zuzuwenden. Für die Zusage zu-
sätzlicher Vorträge blieb oft schlicht keine Zeit. Auf eine Einladung
von Rudolf Bohren hin schrieb Barth 1951, einen Vortrag könne er
derzeit nicht verfassen – doch «[w]as ich leisten kann: Serienweise
Beantwortungsversuche auf möglichst exakt gestellte (gerne zuvor
schriftliche vorgelegte) Fragen, die ich mir relativ kurz überlegen und
dann frei beantworten kann – je besser ich im Bilde bin und mich
kompetent fühlen kann, umso lieber».1 Auch einem Reporter des Kri-
steligt Dagblad gegenüber gab er 1952 zu Protokoll: «Wenn ich für
einen Vortrag eingeladen werde, antworte ich in der Regel: Nein, aber
schicken Sie mir Ihre Fragen; dann werde ich mit denen arbeiten.»2

Zugleich empfand er die Aufgabe, Fragen zu beantworten, nach ei-
genem Bekunden als besonders herausfordernd: «Es ist leichter, Vor-
träge zu halten als Fragen zu beantworten, wenn man die Fragenden
nicht kennt und auch die Situation nur so kennt, wie ein Fremder sie
kennen kann»3, sagte er 1948 anlässlich einer Fragebeantwortung in

1 Brief an R. Bohren vom 28.1.1951 (KBA 9251.18); zu dem daraufhin
verabredeten Gespräch vgl. unten, S. 288–299.

2 Vgl. unten, S. 411.
3 Vgl. unten, S. 24.
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Budapest. «Ich bitte also Geduld mit mir zu haben, wenn ich nicht alle
Erwartungen erfüllen werde.»4

Dieser Band – und ebenso der in Planung befindliche Folgeband,
der die Jahre von 1953–1958 abdecken und in der Gesamtausgabe
damit die Lücke zu den drei von Eberhard Busch herausgegebenen
Gesprächsbänden5 schließen wird – versammelt Gespräche, deren
Edition auf recht unterschiedlichen Quellen basiert. Ediert werden
knappe Stichworte, die Karl Barth im Vorfeld sogenannter «Frage-
beantwortungen» notierte, unterschiedlich ausführlich gehaltene
Protokolle von Treffen und Gesprächen mit Barth, Berichte von Ta-
gungsdiskussionen mit Barths Teilnahme sowie gedruckte Interviews
und ein Radiogespräch. Formal haben die hier veröffentlichten Texte
gemein, dass sie auf Gesprächssituationen mit Barths Beteiligung zu-
rückgehen, die sich in schriftlichen Quellen niederschlugen.

Der Gesprächscharakter der hier publizierten Texte erlaubt unge-
wohnten Einblick in die Denk- und Arbeitsweise Karl Barths fernab
bekannter Publikationen. Vielerorts zeigen die hier edierten Quellen
aufschlussreiche spontane Reaktionen Barths, weisen aber auch auf
seinen Umgang mit kritischen Rückfragen hin. Immer wieder begeg-
nen Versuche, das eigene Denken zu erklären – oft auch explizit mit
Blick auf Nichttheologinnen und Nichttheologen. Schließlich sind
die hier edierten Gespräche von einer großen thematischen Breite ge-
prägt, die einen authentischen Einblick in zahlreiche Debattenlagen
vor allem der deutschsprachigen kirchlich-theologischen Welt um
1950 verschafft.

Die Unterschiedlichkeit der Quellen muss auch mit Blick auf die
Bewertung ihrer Qualität in Rechnung gestellt werden. Während die
aufgenommenen Stichpunkte Barths zwar teils sehr kurze, aber doch
Texte aus eigener Hand sind, haben die abgedruckten Protokolle ganz
unterschiedliche Verfasserinnen und Verfasser. Zuweilen dürfte deren
Wiedergabe von Barths Voten inhaltlich zugespitzt oder aus anderen
Gründen nur vorsichtig belastbar sein. Es versteht sich von selbst,
dass eine ähnliche Einschränkung auch für die Übersetzungen fremd-
sprachlicher Originale gilt. Den hier abgedruckten Gesprächen

4 Vgl. ebd.
5 Gespräche 1959–1962, Gespräche 1963 sowie Gespräche 1964–1968.
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kommt daher nicht immer dieselbe Authentizität zu, von der man bei
gedruckten Texten Barths ausgehen kann.

Wie üblich wurden solche Gespräche nicht in diesen Band aufge-
nommen, die sich unmittelbar und unter stetem inhaltlichem Rück-
bezug an von Barth gehaltene Vorträge anschlossen; deren Protokolle
werden, wo sie vorhanden sind, gemeinsam mit den jeweiligen Be-
zugstexten in der Abteilung III («Vorträge und kleinere Arbeiten»)
publiziert. Ebenfalls weggelassen wurden Protokolle institutioneller
Sitzungen sowie von Seminarsitzungen.

Um den Umfang der Edition nicht unnötigerweise deutlich zu ver-
größern, wurden im Rahmen der Bearbeitung in nicht von Barth
stammenden Gesprächspassagen öfters solche Abschnitte gekürzt
oder gestrichen, die für das Verständnis der Aussagen Barths nicht
notwendig sind; sie sind durch Auslassungszeichen markiert. Kom-
mentarlos weggelassen wurden von Barth nicht mit Antwortnotizen
versehene Fragen auf den ihm zugeschickten Frageblättern. In An-
wendung der Editionsrichtlinien der Gesamtausgabe wurden kleinere
orthographische Anpassungen in Texten, die auf ein Typoskript oder
auf einen Druck zurückgehen, stillschweigend vorgenommen; bei
Manuskripten sind solche Eingriffe kenntlich gemacht.

Fremdsprachige Gespräche schließlich wurden, wie in dieser Ab-
teilung der Gesamtausgabe üblich, für die Edition übersetzt; die Ori-
ginaltexte finden sich im Anhang des Bandes. Wo bereits zuverlässige
Übersetzungen vorlagen, wurde auf diese zurückgegriffen und dieser
Rückgriff kenntlich gemacht.

Es gibt, etwa in Briefen oder in Barths Taschenkalendern, Hinweise
auf weitere zwischen 1948 und 1952 geführte Gespräche, zu denen
jedoch gar kein oder kein für eine Edition ausreichender Inhalt ge-
funden werden konnte; sie seien hier wenigstens aufgelistet:

23.03.1948 Gespräch mit Studenten in Miskolc (Ungarn)
26.03.1948 Gespräch mit Theologieprofessoren in Debrecen (Un-

garn)
01.05.1948 Gespräch mit ungarischen Studenten in Basel
06.05.1948 Interview mit einer Zeitung aus Holland
01.11.1948 Gespräch mit 15 Pfarrern in Gsteig
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21.11.1948 Diskussion in der Jungen Gemeinde St. Leonhard /
Paulus in Basel

14.04.1949 Interview mit Herrmann Witschi (Basler Mission)
06.07.1949 Gespräch mit 50 Amerikanern in Basel
18.02.1950 Gespräch mit amerikanischen Studenten
27.03.1950 Gespräch mit Pfarrern des Bezirks Zofingen in Aar-

burg
27.03.1950 Gespräch mit Pfarrern aus Montbéliard in Basel
24.08.1950 Gespräch mit Tübinger Studenten auf dem Bergli

(Oberrieden)
02.12.1950 Gespräch mit Gustav Heinemann und Studenten in

Basel
09.12.1950 Gespräch mit Studenten aus dem Ökumenischen In-

stitut Bossey in Basel
03.02.1951 Gespräch mit amerikanischen Studenten
09.07.1952 Gespräch mit texanischen Studenten
19.12.1952 Gespräch mit Jurastudenten in Basel

Nicht abgedruckt wird schließlich ein Gesprächsbericht, von dem
sich Barth distanzierte, da der Verfasser seine Aussagen in entstellen-
der Weise wiedergegeben hatte, um Barth eigene politische Tendenzen
zu unterschieben.6

6 Es handelt sich um ein im März 1948 in der ungarischen Zeitung Kis
Ujság veröffentlichtes Interview mit Barth, auf das auch in Schweizer Zeitun-
gen hingewiesen wurde (so in den Basler Nachrichten vom 31.3.1948; ein Ex-
emplar des Artikels findet sich in: KBA 4877). Barth distanzierte sich darauf-
hin vom Inhalt dieses Artikels. In den Mitteilungen des Schweizerischen Evan-
gelischen Pressedienstes an die Mitarbeiter und die religiösen Blätter, Nr. 15
vom 14.4.1948, S. 5, heißt es: «Prof. Karl Barth schreibt uns: Die in einem Teil
der schweizerischen Presse erschienene Wiedergabe eines von mir in Saros-
patak gegebenen Interviews ist eine freie Komposition des ungarischen Ver-
fassers. Er liess mich offenbar in guten Treuen sagen, was er für sich selbst, für
seine (bürgerliche) Zeitung, für die dortige reformierte Kirche und für die
dortige Lage überhaupt für heilsam hielt. Nach den dort kürzlich erfolgten
Äusserungen des Dean of Canterbury scheint er es für das Einfachste gehalten
zu haben, dessen Meinungen auch als die meinigen auszugeben. Verständige
schweizerische Leser sollten die mir von ihm unterlegten Sprüche nicht für
echt gehalten haben.»
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Bei Recherchen konnten der Band- und der Gesamtherausgeber in
den vergangenen Jahren auf die Hilfe einiger Archive, Institutionen
und Einzelpersonen zurückgreifen. Genannt seien das Staatsarchiv
Basel-Landschaft, das Evangelische Zentralarchiv in Berlin, das Ar-
chiv von Mission 21 in Basel, sowie an Einzelpersonen Pfr. Dr. Árpád
Ferencz, Irene Hügli, Prof. Dr. Michael Hüttenhoff, Hans-Martin
Kaiser, Pfr. Helmut Leser (†), David Mache, Pfr. Hans-Martin Schä-
fer, Pfr. Hanns-Heinrich Schneider, PD Dr. Hans-Georg Ulrichs und
Pfr. Dieter Zellweger.

Für ihre sehr wertvolle Hilfe bei der Anfertigung und der Korrek-
tur von Übersetzungen aus dem Französischen, Dänischen und dem
Holländischen sei herzlich gedankt: Dr. Dr. h.c. Bernhard Christ,
dem ehemaligen Präsidenten der Karl Barth-Stiftung, Bischöfin em.
Lise-Lotte Rebel, Prof. Dr. Bent Flemming Nielsen, Dr. Anne Louise
Nielsen, Dr. Elio Jaillet, sowie David Eck, Barbara Pfenninger und
Annemarie Hartman. Ein Dank für verschiedene Zuarbeiten während
ihrer Zivildiensteinsätze im Karl Barth-Archiv gebührt schließlich
Dominik von Allmen, Sebastian Weber und Nicolas Hofstetter.

Dem Team der Digitalen Edition der Gesamtausgabe ist für die
Bearbeitung der Dateivorlagen zur Aufnahme in diese Edition zu dan-
ken, den Mitarbeitenden der pagina GmbH Tübingen für die Erstel-
lung des Satzes, den Mitarbeitenden des Theologischen Verlags Zü-
rich für die verlegerische Betreuung, und ihnen allen für die dabei
durchwegs gute Zusammenarbeit. Besonders herzlich möchte ich
Dr. Peter Zocher, dem Leiter des Karl Barth-Archivs Basel, für seine
über viele Jahre freundlich zugewandte Mitwirkung an diesem Band
danken, namentlich für die gemeinsame Arbeit an den Einleitungen
und Annotationen sowie für das vollständige Erstellen der Register.

Zürich, im Frühling 2025 Michael Pfenninger
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GESPRÄCHE 1948–1952





1

GESPRÄCH MIT HANS FISCHER UND ERWIN SUTZ

1948

Am 21. Januar 1948 besuchten Erwin Sutz1 und Hans Fischer2 Barth
in Basel3 und führten mit ihm ein Gespräch anhand vorbereiteter Fra-
gen. Sutz schickte Barth einige Monate später das von Fischer ange-
fertigte Protokoll der Begegnung zu, verbunden mit dem Kommentar,
dass Fischer es gerne in der niederländischen Zeitschrift «In de
Waagschaal» veröffentlichen würde.4 Barth antwortete: «Hier gebe
ich Ihnen den Bericht jenes Gesprächs zurück, ich würde aber doch
meinen, dass er sich zur Veröffentlichung darum nicht eignet, weil
doch sehr wichtige Fragenbereiche nur andeutungsweise und ein we-
nig im Plauderton behandelt wurden, die ich, wenn schon, dann lieber
etwas gründlicher besprechen möchte.»5

Im Folgenden wird das von Fischer angefertigte Protokoll nach dem
im KBA vorhandenen Exemplar6 wiedergegeben.

Gespräch mit Prof. Karl Barth

Fragen: Gibt es eine politische Verkündigung, die über das Anwei-
sen konkreten Unrechtes und konkreter Lüge und konkreter Gewalt-
tat hinausgeht? Kann man von der politischen Verkündigung her

1 Erwin Sutz (1906–1987), 1946–1953 Pfarrer am Neumünster in Zürich,
später in Zürich-Hottingen. Sutz hatte während seines Studiums in New York
Dietrich Bonhoeffer kennengelernt (vgl. E. Bethge, Dietrich Bonhoeffer.
Theologe – Christ – Zeitgenosse, München 1967, S. 189f.).

2 Hans Fischer (1906–1970), mit Barth seit seiner Studienzeit bei ihm in
Bonn bekannt, 1934 Pfarrer in Amsterdam, ab 1940 in Rotterdam.

3 Vgl. Taschenkalender Barth, Eintrag vom 21.1.1948.
4 Vgl. den Brief von Sutz an Barth vom 10.5.1948 (KBA 9349.371 [irrtüm-

lich auf das Jahr 1949 datiert]).
5 Brief Barths an Sutz vom 1.6.1948 (KBA 9248.165).
6 Ein Exemplar des Protokolls (KBA 44830) übergab Erwin Sutz 1972 dem

Archiv.
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Konsequenzen bis in ein bestimmtes System herein ziehen? Muss
eventuell von der Verkündigung her ein ganz bestimmtes System ab-
gelehnt und verworfen werden? Weil sonst Lügen, Gewalt und Un-
recht triumphieren, wenn die Kirche zum System schweigt?

Warum sollen wir nicht die gleiche Stellung beziehen gegen den
Kommunismus wie gegen den Nationalsozialismus? Ist die Gefahr
des Antichristen im Nationalsozialismus nicht auf Grund von Ge-
walttätigkeiten deutlich geworden, die anzeigten, dass die Ideologie
schlecht war? Ist beim Kommunismus nicht die gleiche Lage da, dass
die Gewalttätigkeiten Ausdruck der falschen Ideologie sind, die da-
hinter steht? Ist einer Ideologie mehr zu trauen als einer anderen?
Verbirgt die Ideologie des Kommunismus nicht doch wieder nur den
Tatbestand, dass es auch in ihm nur um die Macht an sich und darum
doch nur um den Nihilismus geht? Sind die beiden Teufel nicht ein-
ander gleich? – Zum Konflikt Asmussen-Diem:7 Welche echte Front-
stellung verbirgt [sich] hinter dem aufgebrochenen Streit? Geht es um
dasselbe Problem wie in dem Streite Barth-Brunner?8 Ist Asmussens
Stellung begründet in seiner lutherischen Theologie? Ist er der Theo-

7 Die Auseinandersetzung zwischen Hans Asmussen (1898–1968; damals
Präsident der Kirchenkanzlei der EKD) und Hermann Diem (1900–1975; da-
mals Pfarrer in Ebersbach an der Fils), auf die hier angespielt wird, ist Teil des
großen Richtungsstreits um die Neuordnung der Evangelischen Kirche in
Deutschland in der Nachkriegszeit, in dem Diem und Asmussen profilierte
Positionen einnahmen. Im Herbst 1947 hatte sich Asmussen in einem in Flens-
burg gehaltenen Vortrag unter dem Titel «Gehört Luther vor das Nürnberger
Gericht?» (Abdruck: Mitteilungen des Schweizerischen evangelischen Presse-
dienstes über die Lage der Evangelischen Kirche in Deutschland, Nr. 28,
14.10.1947, Blatt 1–10 [KBA 18065]) gegen Äußerungen Barths gewandt, wo-
nach es einen historisch-genetischen Zusammenhang zwischen dem Luther-
tum und dem Nationalsozialismus gebe. Hermann Diem hatte diesen Vortrag
am 18. November 1947 in einem Brief an Asmussen scharf kritisiert (12seitige
Abschrift: KBA 18069), auf den Asmussen seinerseits am 1. Dezember 1947
mit einem Offenen Brief an die Ratsmitglieder der EKD reagierte (neunseitige
Abschrift: KBA 18073; Abdruck: Mitteilungen des Schweizerischen evangeli-
schen Pressedienstes über die Lage der Evangelischen Kirche in Deutschland,
Nr. 33, 22.12.1947, Blatt 1–8 [KBA 18077]).

8 Gemeint sind wohl Brunners Verteidigung der Anliegen der natürlichen
Theologie und Barths heftiger Widerspruch dagegen; vgl. E. Brunner, Natur
und Gnade. Zum Gespräch mit Karl Barth, Tübingen 1934; K. Barth, Nein!
Antwort an Emil Brunner [1934], in: V.u.kl.A. 1934–1935, S. 429–527.
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Staël, Germaine de 158
Stählin, Wilhelm 233, 319
Stalin, Josef 12, 38, 281, 283f., 405
Stearns, Miner Brodhead 73–77, 433
Steck, Karl Gerhard 276
Stepinac, Alois 381f.
Streicher, Julius 406
Studer, Hans 236
Suter, Fritz 144
Sutz, Erwin 3

Taft, Charles Phelps 41, 43
Taubes, Zwi 225
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Strasbourg 379
Irak 55
Israel (Staat) 55, 242
Israelitisches Wochenblatt für die

Schweiz 206

Jordanien 55

Kerk en Theologie 256
Kirchenblatt für die reformierte

Schweiz 257
Kommission der Fünfundzwanzig
321f., 410

Kommunistisches Informationsbü-
ro 195

Kristeligt Dagblad København 403



Labor et Fides 80
La vie protestante 159, 302f., 305,
388

Le Nouveau Rhin Français 380
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Anarchie 26
Anglikaner / Anglikanische Ge-

meinschaft 47f., 65
Angst 12, 30f., 253, 311
Anthropologie 18, 85, 100, 112, 169,
268, 276, 336

– christliche 170
– keine von Jesus Christus unab-

hängige 100, 341
– schlechte 169
Antichrist 49, 153
Antichristentum 153, 323
Antikommunismus 204
Antisemitismus 11, 56, 219f., 222,
245f.

Apokatastasis 293
Apostel 177, 331, 375f.
Apostelgeschichte 212, 298
Arbeiter / Arbeiterschaft 195
– Arbeiterpriester 180
Atheismus / Atheisten 165, 266, 293,
372

Atombombe 38, 149
Auferstehung 265, 276f., 391
– der Toten 97f., 290
– Jesu Christi 56, 74f., 97, 111, 116,
129f., 278, 290, 375, 386

– von Tag zu Tag geschehende 97
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Banken / Bankiers 38
Barmer Theologische Erklärung 7,
52, 147, 246, 378

Barmherzigkeit 189
Barthianer / Barthianismus 5, 100,
410

– Barth kein guter Barthianer 409
Bekehrung 164, 366
Bekennende Kirche 5, 8, 12, 284
Bekenntnis 9, 69, 231, 234, 299, 331,
399

– der Väter 234
– Einheit 232
– gutes 329
– hermeneutisches Prinzip 233
– lutherisches 233
– neues 234, 378
– Ost-Barmen 9
– reformiertes 233, 332
– Vorläufigkeit 332
Bekenntniskirche 328
Bekenntnisschriften
– Apologie der Confessio Augu-

stana 234
– Confessio Augustana 230f., 233,
332, 365

– Confessio helvetica posterior
233, 328

– La Confession de Foi de l’Eglise
387

Bekenntnisse 232, 235
– lutherische 231, 234
– reformatorische 378
– reformierte 231, 234
– Restaurierung 234
Bergpredigt 333
Berneuchener Bewegung 233, 319
Berufung 401
Besitz / Eigentum 43f.
Beten / Gebet 279, 291, 298, 308,
315, 339, 399

– freies 315
– Handauflegung 298
– Tischgebet 409
Bibel / Heilige Schrift 16f., 54, 71,
75, 90, 103, 137, 143, 174, 176,
188f., 233f., 241, 260f., 263, 293f.,



309f., 331, 349, 355, 365, 370, 372,
375, 378, 406

– Apokryphen 263
– menschliches Dokument 75, 370,
376

– Quelle und Maßstab 232
– Verbalinspiration 75f.
– Wort Gottes 75
– Zeugnis 234, 376
Biblizismus 262, 310, 331
Bilder 101f., 216, 400
– Bilderkult 215
– Glasbilder 216
– Verbot 51
Bolschewismus 9, 37f., 246
Böses / das Böse 63, 82f., 103, 240,
270, 338, 392

– existiert nur als Verworfenes 103
– lebensgefährlich 240
Bulgarien
– Vorgehen gegen Pfarrer 152
Bund / Bundesschluss 87, 110, 115,
165, 218, 261, 279, 294, 297

– Gnadenbund 239, 269, 274, 333
– innerer Grund der Schöpfung
239, 274, 279

Buße 10, 36, 38, 164
– Bußtaufe 292

Calvinismus 275, 310, 316, 331, 333
Chemie 101
Christen / Christenheit 113, 166,
209, 223, 253, 317, 352

– Anzahl 42, 153
– Heidenchristen 209
– können unmöglich Antisemiten

sein 220
– nicht identisch mit neuen Men-

schen 113
– und Juden 223f.
– wahre 203
Christentum 7, 35–37, 158, 165,
202f., 208, 210, 213, 215, 245, 341,
409

– keine Partei 37, 235
– und Humanismus 164
– und Leben 36
– und Theologie 36
– und Welt 36
– Zukunft 42
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Christenverfolgung 9
Christologie 81, 85, 100, 169, 267,
274, 374f.

– Schlüssel zur Anthropologie 169

Dämonologie 154
Dankbarkeit 393, 401
Darmstädter Wort 5, 10
Demokratie 5, 7, 334
Demut 153, 311, 327
Denken / Nachdenken
– theologisches 279, 369
«Deutsche Christen» 233
Deutschland 285
– Daueraufregung 154
– Neutralität 281, 286
– Tiefstand der Moral 286
– unglückselige Nation 258
– Wiederbewaffnung 250f., 281,
381f., 402, 405

– Wohlstand 285
– Zeit nach 1945 153
Diakonie 332
Dogma / Dogmen 378, 397
Dogmatik 18f., 123, 271f., 312, 364
Dogmengeschichte 105
Doketismus 115
Dualismus 293, 338

Egoismus 82, 275
Einseitigkeit
– christliche 176
Eiserner Vorhang 214
Engel 386
Entmythologisierung 234, 339
Entscheidung 9, 11, 32, 41, 129, 149,
210, 252, 348–350, 357, 409

Erfüllung 56
Erkenntnis 401
– des Geistes 134
– Jesu Christi 375
– Selbsterkenntnis 276
– Sündenerkenntnis 267
– theologische 233, 271
Erlösung 25, 90, 104, 114, 133, 294,
391

Erster Weltkrieg 120, 319
Erwählung 103, 111, 119, 236, 270f.,
378, 392



Erwählungslehre 274
Erweckung 366
– Reveil 315
Erziehung 148, 279
Eschatologie 236, 276f., 294, 321,
401

Ethik 18, 307, 349, 353
– nichts Absolutes in ethischen

Fragen 57
Europa 6, 247
– christliches 359
– geistliches Chaos 52
– Verschweizerung 359
Evangelisation 129, 288, 299
Evangelische Kirche in Deutschland
– Mitverantwortung für die Kirche

im Osten 148f.
– Neuordnung nach 1945 4, 227
Evangelium 11f., 180, 224, 235, 240,
252, 267, 273, 293, 329, 353, 401,
407, 410

– Freiheit des E. 408
– Kraft Gottes 353
– und Gesetz 266, 268, 270
– Universalität 253
Ewiges Leben 83, 87, 89–91, 93, 97,
109, 292, 392f., 395

Exegese / Exegeten 17, 19, 216,
260f., 370

– Sachlichkeit 261, 371
– theologische 260
Existenz
– und Sein 82
Existenzialismus 203, 317, 341
– christlicher 92

Fakultäten
– theologische 407
Familie 290
Fanatismus / Fanatiker 405
Faschismus 37
Finsternis 270
Fortschritt 166, 170
Frau / Frauen 71
– Gleichstellung in der Kirche 54
– Ordination von Frauen 54
– Predigtdienst von Frauen 55
– Rolle in der Kirche 53f., 71
– Unterordnung der Frau in ihrem

Dienst 55
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Freiheit 26, 37, 113, 147, 209, 325,
335, 349f., 410

– Gedankenfreiheit 37, 407
– Gewissensfreiheit 284
– individuelle 26
Frieden 253, 281, 334, 336, 359
Friedensbewegung 336
Frömmigkeit 314, 372
Fundamentalismus 262
Fürbitte 149

Gebot / Gebote 92, 130, 138, 242,
252, 269, 333

– Doppelgebot 129
– Gottes 261, 349
– Zehn Gebote 333
– zweites G. 51
Gegenwart 97, 311, 401
Gehorsam 40, 104, 166, 279, 333,
348–350, 357, 397f.

– gegen Jesus Christus 334
Geist 209
– Jesu Christi 113, 234, 325
Geld 44, 335
Gemeinde 16, 30, 32, 52, 93, 153f.,
209–211, 234f., 240, 242f., 253,
290, 292–294, 297, 299, 355

– Kerngemeinde 296
– Zeichen der Offenbarung 277
Gemeinschaft 26f., 358f.
Gerechtigkeit 106, 138, 147, 292,
335, 378

– ewige 357
Gericht 366f.
– Gottes 242, 268, 293, 338, 364,
376, 378

Geschichte 86f., 103, 106, 115, 129,
137, 170, 210, 220, 348f., 358, 372

– Kontingenz 275
– wirkliches Geschehen 75, 241,
294, 385

Gesellschaft 44, 166, 408
– staatenlose 26
Gesetz 166, 208f., 270f., 401
– Form des Evangeliums 268
– Gottes 224, 267, 333
– Kraft der Sünde 268
– Nomos 271



Gewalt 4, 37
Gewissen 32, 150
Gewissheit 368
– Ereignischarakter 368
Glaube / Glauben 30, 166, 180, 209,
223, 279, 292f., 366, 369, 376–378,
386, 398, 401, 407

– an Jesus Christus 209, 290
– christlicher 327, 359
– und Jesus Christus 265
– und Politik 12
Glaubensbekenntnis 319, 328
– Apostolikum 25, 28, 363
– Chalcedonense 369
Gnade 165, 270, 376, 401
– Gottes freie G. 166, 341
Gnosis 339
Gott
– absoluter 140
– Allmacht / Allmächtiger 136,
139, 143

– Ehre 114, 268, 277
– Erlöser 274
– Geduld 116, 273, 358
– Gegenwart 366
– Gerechtigkeit 292
– Heiligung seines Namens 123
– Herrlichkeit 136, 239
– Immanenz 189, 217
– Immanuel 108, 125, 272
– ist Gott 116, 264, 266, 269, 272
– lebendiger 137
– Liebe 139
– nicht menschenlos 352
– Retter 189
– Schöpfer 189, 274, 349, 391, 393
– Souveränität 136, 275, 331
– Treue 219, 224, 239
– und Mensch 111, 162, 188, 278,
294, 353

– Vater 140, 391
– Weisheit 139
– Wohlgefallen 268
Götter / Götzen 102, 323, 335, 341,
400

Gottesbeweis 219
Gottesdienst 50, 132, 216, 397
– Friedenskuss 319
– Osternachtfeier 319
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– Verkündigung des Wortes Gottes
216, 368

Gotteserkenntnis 83
Gottlosigkeit 292f., 352
– ontische G. gibt es nicht 352
Gute Werke 401
Gutes / das Gute 63, 82f., 93, 103,
240

Häresie / Irrlehre 97, 311, 320, 323,
374f.

Heiden / Heidentum 161, 165, 176,
213f., 216, 323, 341, 400

Heil 225, 235, 277
– für die Welt 225
– persönliches 225
Heiliger Geist 47, 124, 127, 136–138,
141f., 291, 299, 308f., 316, 331,
337, 340, 364–367, 371–373, 375–
377, 396–398

– Geist des Logos Gottes 138
– Vereinigung zwischen Jesus Chri-

stus und dem Menschen 121, 124
– Wirksamkeit des Wortes 141
Heiligkeit 84
Heiligung 121–123, 130, 292, 401
Heilsgewissheit 376
Hermeneutik 260
– allgemeine 261
– biblische 261, 370
Himmelreich 370
Historismus 18
Hoffnung 93, 235, 277, 290, 321
– christliche 210
Hölle 28, 88, 154, 338, 392
Homiletik 20
Humanismus / Humanisten 158f.,
165, 169, 202f.

Humanität 10
Humor 29, 175, 327
– Gottes 271, 273

Idee / Ideen 37, 191, 335
Ideologie 196, 334
Individualismus 359
Indonesien
– Unabhängigkeitskrieg 57
Inhumanismus 204



Irrtum 101, 233, 357
Ismen 203f.
– unmenschlich 203f.
Israel (Staat) 55, 242
– Versuch, dem Gericht und der

Gnade Gottes zu entkommen 55
Israel (Volk) 57, 86, 105, 118f., 165,
210, 219

Jenseits 88, 93, 277
Jesuiten 60, 64, 150
Jesus Christus
– Christus totus 277
– dreifaches Amt 124
– Erfüllung 56, 210, 212, 223

– des Gesetzes 209
– Erhöhung 386
– Erscheinung 264f., 386
– Frage nach dem historischen Je-

sus 262
– gegenwärtiger 386
– Gnade 165, 268
– Herr der Kirche 85, 295, 397
– Höllenfahrt 28
– Kenosis 374
– König Israels 25
– lebendiger 386
– Leiden 386, 395
– Liebe
– Mensch (wahrer) 100, 116, 278,
340, 375, 386, 391

– Messias 25, 214, 220f., 297
– priesterliches Amt 298
– regnum Christi 25, 28
– Retter der Welt 165, 210
– sein Werk für uns 126, 130, 140
– Sohn Gottes 85, 118, 374
– Überwindung des Todes 290,
386

– unsere Zukunft 97
– Versöhner 391
– Wiederkunft 94, 235, 290
– Wirklichkeit des neuen Men-

schen 127, 129
– Zwei-Naturen-Lehre 124, 189,
294, 369

Juden / Judentum 55f., 161, 165f.,
176, 208f., 213, 215, 218–220,
225f.
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– auserwähltes Volk 57
– Chassidismus 208
– das einzige wirkliche Stück natür-

licher Theologie 57
– eigener Staat 55
– unvergleichbare Position 218
– Zeichen von Gottes Gericht 55,
57

– Zeichen von Gottes Gnade 55
– Zerstreuung 55
– Zorn gegen die J. ist der Zorn ge-

gen Christus 219
Judenverfolgung 55
Jugend 148
Jünger 264, 278
Jungfrauengeburt 240
Jüngster Tag 29

Kanon 262, 264
– Autorität 264
– und Kirche 264
Kapital 335
Kapitalismus 37, 203
Katechetik 20
Katechismus
– Heidelberger 115, 124, 230f., 269,
290f., 293

– Kleiner K. 230
Katholizismus / Katholiken 64, 100,
224, 241, 309, 327, 329

Kirche 26, 136f., 147, 175, 208f., 315,
355, 377, 398

– Aufgabe 335, 355
– Botschaft 8, 336
– christliche 189, 359
– communio sanctorum 16, 311
– deutsche evangelische 5, 9, 281
– Ecclesiola 296
– Erneuerung 307–310, 312–314,
316, 318f., 321, 329

– evangelische 50, 297
– Freiheit 334
– Gemeinschaft des Dienstes 314,
356, 397

– Getrenntheit 47, 322
– im Ost-West-Konflikt 8, 11, 147,
253, 334, 382

– in Osteuropa 406
– Jesu Christi 50, 71, 85, 125, 232,
329, 334f.



– junge Kirchen 397
– Konfessionskirche 329
– Leben / inneres Leben 307, 329
– Lehrzucht 232, 234
– Menschlichkeit 318
– ökumenische 234
– protestantische 224
– Reformationskirche 263
– reformierte 71, 323, 326, 332, 355
– Schuld 381
– sichtbare 175
– Trennung innerhalb der Kirche
323

– Trennung vom Innersten der Kir-
che 323

– und bürgerliche Gesellschaft 37
– und Kirchen 71, 316
– und Politik 25, 356, 401
– und Welt 36, 51, 402
– ungarische reformierte 10f., 407
– Volk Gottes 313
– Wächteramt 147
– Zentrum des Reiches Christi 25
Kirchengeschichte 17, 19, 291
Kirchenkampf 233
Kirchenordnung 52
Kirchenzucht 328f.
Kirchliche Dogmatik 82f., 139, 254,
270f., 273, 279, 293, 301, 313, 337,
344, 360, 367, 410f.

Kirchlicher Unterricht 295
Kollektivismus 359
Kommunismus / Kommunisten 4,
9, 11f., 34–36, 38, 44f., 64, 149f.,
152f., 158, 202, 204, 224, 244f.,
249, 252, 286, 334f., 341, 381–383,
405f., 408

– Träger einer Mission 35
– Verbrechen 148f.
– wirkliche Idee 406
Kompromiss 210
Konfessionalismus 6, 235, 329
Konfessionen 50
Konfirmation 299
– soll freiwilliger Akt sein 299
Koreakrieg 247f., 335, 408
Kosmologie 85
Krankenheilung 241
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Krankheit 36
Kreuz / Kreuzestod 56, 76, 111, 129,
268, 278, 291, 338, 374, 385f.

Krieg 57, 282, 284, 286, 334, 359
Krise 341
Kultur 334
Kunst 216, 399f.

Laien / Laientum 242
Leben 83, 92, 134, 138
– christlicher Lebensstil 180
– gottgefälliges
– Ja zum Leben 393
– neues 121, 386
– religiöses 400
– zeitliches 83, 89–91, 93
Leid / Leiden 210, 395
Liberalismus / Liberale 233, 310,
325f., 328

– liberales 19. Jahrhundert 327
– trübselig 327
Licht 270
Liebe 290
– freie 111
Literatur 317
Liturgie 231, 233, 315f., 318
– das Gebet der Kirche 315
Liturgische Bewegung 319
Logik 114, 131, 133
– Gegenstand 131, 133
– keine spezielle für Christen 131
Lüge / Lügen 4, 335
Lutheraner / Luthertum 47f., 141,
232, 316, 332

Macht 26, 140
– legitime 138
Mann / Männer
– brauchen die Stille 55
– geschäftige 55
Mann und Frau 54, 84, 97, 163, 276
– Gleichheit vor Gott 54
Maria
– Himmelfahrt 49, 324
– Miterlöserschaft 49, 63
– unbefleckte Empfängnis 49
Mariologie 48f., 241
Marshallplan 253



Martyrium 29, 151
Marxismus / Marxisten 37, 152,
196f., 203f., 405

Materialismus 222, 381f.
Mensch 238, 275
– Bestimmung 82
– böser Wille / Bosheit 240
– Ebenbild Gottes 84, 276
– eigene Gerechtigkeit 341
– Einheit von innerem und äuße-

rem Leben 82
– Endlichkeit 91
– Erhöhung 110
– freier Wille 63, 106
– gehört Gott 352
– Gerechtigkeit vor Gott 84, 209
– Geschöpf 82, 86, 103f., 110, 116f.,
188f., 203, 239, 348, 359, 391

– Güte 240
– Handeln 166, 279
– Kind Gottes 58, 203, 359
– Leib 101, 242, 368, 391
– Massenmensch 195
– moderner 261, 275
– neuer 81, 86, 92, 104, 107, 109,
112f., 127, 391

– regiert nicht 204
– Sein des Menschen 277
– Sünder 113, 189, 376
– totaler 194–196
– und Gott 162, 188, 341, 392
– Ungehorsam 103f.
– Verantwortlichkeit 358
– vollkommen geschaffen 114
– Wesen 82
– Würde 335
– Zorn 297
Menschenrechte 56
Menschheit 111, 134, 141, 195f.
Menschlichkeit 147, 353
– Mitmenschlichkeit 352f.
Messias 210, 214
Methodismus / Methodisten 47, 316
Mission 129, 211, 401
– Heidenmission 211
– Judenmission 57, 210f.
– Volksmission 20
Modalismus 139f.
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Monismus 203, 338
Moral 129, 165, 180, 223, 225, 314,
401

Moskau (Kommunismus) 64
Moskau (Russisch-orthodoxe Kir-

che) 43, 64, 70
Mut 175, 311
Mystik 97, 208, 291
Mythos 367

Nachfolge 125
Nächster / der Nächste 82, 84, 163,
166, 325, 336, 358, 391, 395

Nation 334
Nationalsozialismus / Nationalso-

zialisten 4, 9, 11f., 152, 180, 220,
233, 244f., 249, 383, 405

– und Christentum 9
Natur 25, 84, 88, 105, 114, 208, 348f.
Naturrecht 11
Naturwissenschaft
– Randbemerkungen zur Wahrheit
294

Neues Testament 88, 112f., 174, 188,
212f., 215, 234, 294, 299, 340, 364,
376, 398

– kein dogmatisches Lehrbuch
375

Neuplatonismus 104
Neuprotestantismus / Neuprote-

stanten 309, 329
Neutralität 253
Nichtiges / das Nichtige 270f., 276f.,
279, 338, 383

– das Böse in allen seinen Formen
338

– Todesordnung 338
Niederlande
– Prozessionsverbot 50f.
Nihilismus 246
Nüchternheit 28

Offenbarung 35, 56, 92, 94, 100, 175,
208, 210, 264, 294, 364–366, 385,
396

– biblisches Zeugnis 337
– Geheimnis 341
– in der Geschichte 275
– und Geschichte 264
– Uroffenbarung 267



Ökonomie 195
Ökumene 12, 60, 66, 253, 281, 320,
328, 330, 333, 336, 408

– Chaos 70
– ernsthafte 316
– gute 69
– lieber Zuhören als Mitbringen
330

– oberflächliche 320
– reformierter «Beitrag» 330, 333
– schlechte 69
– von unten 316
Ökumenische Bewegung 48
Ontologie 340
Ordination 230, 368
Ordnungen 141
– politische / staatliche 26
Orthodoxie 332
– protestantische 326
Ost-West-Konflikt 5, 8, 10, 38, 236,
238, 286, 334, 359

– Kirche als dritte Kraft 252, 334
– unabhängige Mitte 38, 248
Ostern 264, 383, 385

Pädagogik 20, 129
Papst
– Unfehlbarkeit 49
Parteien 31f.
– notwendiges Übel 31
– Staatsparteien 32
Partizipation 187–189, 191
Pfarramt 297, 332
Phantasie 294
Philosophie 129, 137, 317f.
– christliche 35
– existentielle 129, 193, 371
Pietismus / Pietisten 208
Platonismus 188, 190
Politik 195, 280, 282, 286, 355
– politischer Geist 38
– und Kirche 357
Prädestination 239, 270, 401
Predigt 123, 232, 295, 297, 299, 312,
329, 398

– Gerichtspredigt 297f.
Presbyterium 332
Presse 70
– ökumenische 70
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Propaganda 70, 248, 286, 335
Propheten / Prophetie 166, 176f.,
219, 297, 310, 331, 376, 397

Protestantismus / Protestanten 51,
64, 224, 308

Prozessionen 50f.
– demonstrieren Sieg über die Ket-

zerei 51
Psychologie 20, 222, 337

Quäker / Quäkertum 47, 49

Rasse 56
Rationalismus / Rationalisten 208
Raum 101, 264, 294, 383, 385
Recht 138, 149, 253, 397
Rechtfertigung 122f., 130, 149, 292,
386, 401

Rechtfertigungslehre 234, 262, 267
Rechtsordnung 355f.
Reformation 309f., 322, 338
– theologisches Erbe 280
Reformatoren 114, 309, 323f.
Reformierte / Reformiertentum 48,
71, 232, 330, 333

– ungarische 151
Reich Gottes 26, 81, 209f., 224, 241,
290, 314

Reinkarnation 95
Religion / Religionen 341
– Ausdruck der menschlichen Na-

tur 341
– des Konstantinismus 296
– höchste Form der Sünde 341
Religionsphilosophie 19
Rom (Katholizismus / Katholische

Kirche) 43, 48, 64, 70, 232, 280,
323

Sakrament 49, 139, 291, 318, 339,
398

Sakramentenlehre 139
Säkularisierung 408f.
Schisma 323
Scholastik 241, 378
Schönheit / das Schöne 271
Schöpfung 25, 82, 86–88, 91, 103f.,
115, 117, 238, 261, 274, 279, 294,
348, 368, 392



– Geschichte 86, 89, 294
– valde bonum 86, 114f., 391
Schöpfungslehre 274
Schuld 359
Schule
– konfessionelle 242
Schwärmer / Schwärmertum 232
Seele 101, 242, 368, 391
– Seelenheil 166
Seelsorge 20, 329
Solidarität 372
Soziale Frage 44, 244
Sozialismus / Sozialisten 5, 44f., 281,
406

Soziologie 20
Spanischer Bürgerkrieg 247
Spiritualisten / Spiritualismus 142
Staat 24–26, 32, 290, 355
– christlicher 31, 352, 357
– göttliche Anordnung 27f.
– rechter 26f., 31f.
– Tier aus dem Abgrund 27–29
Stuttgarter Schulderklärung 5
«Sudetenkrise» 248
– Münchner Abkommen 248
Sünde 62, 64, 76, 82, 88, 99f., 104,
106f., 110, 112, 116, 129, 131, 133,
210, 238–240, 270, 290, 341, 376,
378, 383, 391

– ewige Qualen 338
– gegen den Heiligen Geist 238,
242

– theologische 327
– unmögliche Möglichkeit 103,
114, 391

– Verdunkelung der Welt 100
Sündenvergebung 36, 100, 122, 240,
242, 365, 378

Synagoge 216, 220

Taufe 127f., 211, 291, 322f., 339, 378,
398, 409

– Gottes Entscheidung 409
– Kindertaufe 240, 295, 299, 409
– Verantwortung des Menschen
409

– Wiedertaufe 409
Täufer / Täufertum 327
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Teufel / Satan 82, 104, 153, 203, 238,
383

Theologen 253
– Störenfriede 177
– Treue zur Aufgabe 176
– Zeugen 174f.
Theologie 38, 277, 315, 329, 364, 408
– Aufgabe 174f.
– christliche 271
– des Gesetzes / Gesetzestheologie
267

– deutsche lutherische 4, 267
– Erkenntnisbewegung 364
– exegetische Fächer 17
– Forschung und Lehre 16, 364
– geistlicher Charakter 371
– im Ost-West-Konflikt 408
– liberale 102, 193
– natürliche 4, 83, 279, 309, 329
– Praktische 18, 20
– regiert von ihrem Gegenstand
131

– systematische 18f.
– und Kirche 14
– Zeugnis 174
Theologiestudium 21
– und Pfarramt 14f.
Thomismus / Thomisten 80, 130
Tod 36, 87f., 90, 100, 112f., 116, 338
Toleranz 226, 325
Totalitarismus 9, 204, 405
– Barths T. 303
Tradition 316, 378, 397, 407
– reformierte 333
Trauung 299
Trinität 105, 138f., 365
Trinitätslehre 137, 299
Tritheismus 140
Trost 242, 272
Tyrannei 26

Ungarn
– Fall Mindszenty 381
– sowjetische Einflussnahme 23
Unglaube 357
Union
– badische 231, 233
Unrecht 4, 9, 253



Unsterblichkeit 87, 103

Vaterunser 164
Verantwortung 26, 104, 225, 408
– christliche 223, 284
– politische 27
Verdammnis 239, 272
Vergangenheit 38, 97, 170, 311
Vergebung 327, 358
Verheißung 224, 279, 292, 365, 367
Verherrlichung 89, 395
Verhüllung 264
Verkündigung 8, 231, 233, 241, 252,
265, 272, 291–293, 329, 355, 357,
364–366, 383, 386

– politische 3, 5, 10f.
Vernunft 131–133, 141, 392f.
Versöhnung 338, 352, 370, 386
– Allversöhnung 270, 293
Verstand 294
Versuchung 383
– Jesu 85, 116, 239
Verwerfung 270f., 292f., 378
Völkerverständigung 37
Volkskirche 295f., 299
– Kirche für das Volk 295f.
Vorsehung 136, 391

Wahrhaftigkeit 241
Wahrheit 101, 235, 271, 336, 393
– Glaubenswahrheit 327
– in Jesus Christus 176
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Welt 70, 117, 137, 153, 218–220, 225,
238, 290, 335, 352, 396

Weltanschauungen 173f., 372
– sanft abendländische 372
Widerstand 31
– moralischer 253
Wille Gottes 83, 103f., 222, 333
Wissenschaft 261
Wort Gottes 69, 131, 141f., 232, 235,
269, 272, 298, 309, 311f., 315,
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